
Die Verantwortlichen des ASV Hof sollten recht behalten. Der TV Traunstein hat sich als der erwartet 

unbequeme Gegner dargestellt. Die Hofer Ringer erzielten in Oberbayern ein Remis, wobei der ASV dem 

Sieg näher war als der Gastgeber. Insbesondere im letzten Kampf wurden nach Meinung der Hofer Ecke die 

in den Regeländerungen neu definierte Vorgehensweise bei passivem Ringen vom Kampfrichter nicht 

umgesetzt. Insgesamt zeigte sich die Staffel um Trainer Ricco Zeh und Betreuer Willi Popp aber in einer 

guten Verfassung und holten sich hochverdient einen Punkt.

Die Kämpfe im Einzelnen
55 kg (Freistil) Eduard Tatarinov (TV Traunstein) - Roman Walter (ASV Hof)   0 : 4

An seiner Favoritenrolle in dieser Begegnung ließ Roman Walter vom ASV Hof keinerlei Zweifel aufkommen. 

Von der ersten Minute griff er unentwegt an und brachte den Traunsteiner immer wieder in die gefährliche 

Lage. So auch zum Ende der ersten Runde, wo er Tatarinov nach einer 7:0-Führung auf beide Schultern 

legte.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 0 : 4

120 kg (Greco) Vitali Zeleznjak (TV Traunstein) - Filip Soukup (ASV Hof)   0 : 3

Filip bestimmte in diesem Kampf von Anfang an das Geschehen auf der Matte. Runde eins holte sich der 

Hofer mit einem ungefährdeten 4:0.  Auch in den Folgerunden zeigte Filip, dass er nichts verlernt hat und 

setzte einen 2:0 Rundensieg im zweiten Durchgang. Die stetigen Angriffe des Hofers wusste der Gastgeber 

geschickt abzuwehren, so dass am Ende der dritten Runde nur ein 3:1 für Soukup auf der Anzeige stand.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 0 : 7

60 kg (Greco) Stanislaw Dziopak (TV Traunstein) - Matthias Hader (ASV Hof)   4 : 0

Stanislaw Dziopak wusste seine beiden Vorteile -die jahrelange Erfahrung und das volle Gewicht für diese 

Klasse- geschickt einzusetzen und gewann gegen Matthias Hader die erste Runde mit 4:0. Im zweiten 

Durchgang versuchte der ASV-Ringer alles auf eine Karte zu setzen, was ihm misslang. 7:0 holte sich der 

Traunsteiner diesen Durchgang. In der dritten Runde kämpfte Hader sehr gut mit, konnte aber die 2:3-

Rundenniederlage nicht verhindern.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 4 : 7
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96 kg (Freistil) Thomas Dandl (TV Traunstein) - Kai Schramm (ASV Hof)   3 : 0

Eine spannende Begegnung entwickelte sich in dieser Gewichtsklasse. Der Kampf begann ausgeglichen, 

wobei dem Traunsteiner zum Ende der ersten Runde eine Einserwertung gelang. Im zweiten Durchgang 

wurde Kai Schramm geschickt ausgekontert und verlor mit 0:4. Der mit viel Härte geführte dritte Abschnitt 

war letztlich eine Kopie der ersten Runde. Sie ging wieder mit 1:0 an den Traunsteiner.

84 kg (Greco) Alexej Patalaschko (TV Traunstein) - Marin Grgic (ASV Hof)   4 : 0

Marin Grgic bekam in seinem ersten Bayernligakampf mit Patalaschko gleich einen richtigen Brocken 

vorgesetzt. Grgic konnte in der ersten Runde noch dagegen halten und gab diese nur mit 0:1 ab. Die 

folgenden Durchgänge liefen nicht nach dem Geschmack des Hofers. Er unterlag mit 0:4 und 0:7.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 11 : 11

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 7 : 7

66 kg (Freistil) Ilja Voborev (TV Traunstein) - Andreas Goldammer (ASV Hof)   0 : 4

Zunächst ließ sich Andreas Goldammer vom sicherlich sehr starken Voborev beeindrucken und unterlag in 

der ersten Runde mit 1:3. Nach der Pause drehte dann der Hofer auf und glänzte mit seinem besten Freistil. 

Der daraus folgende Schultersieg des ASVlers in der zweiten Runde wurde in der Hofer Ecke und von den 

mitgereisten Fans frenetisch gefeiert.

Zwischenstand zur Pause: TV Traunstein - ASV Hof 7 : 11

In seiner ungeliebten Stilart zeigte Burkhard Michalski eine sehr gute Leistung. Konsequent setzte er die 

Anweisungen des Trainers um und begeisterte die mitgereisten Hofer Fans mit seiner unkomplizierten, aber 

effektiven Ringweise, die ihm drei klare Rundensiege (6:0, 4:0 und 5:0) einbrachten. Damit setzte Michalski 

eine gute Ausgangsposition für einen möglichen Mannschaftssieg.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 11 : 15

66 kg (Greco) Kevin Haslberger (TV Traunstein) - Burkhard Michalski (ASV Hof)   0 : 4

84 kg (Freistil) Borislav Dobrev (TV Traunstein) - Thorsten Preiß (ASV Hof)   3 : 0

Thorsten Preiß traf auf einen der Neuzugänge des Gastgebers. Preiß kämpfte um jeden Zentimeter Matte, 

musste jedoch in Runde eins eine 0:3-Niederlage hinnehmen. Noch knapper ging es im zweiten Durchgang 

her, den Dobrev glücklich mit 1:0 für sich entscheiden konnte. Die Angriffe des Hofers nutzte der Gastgeber 

geschickt für seine Konter und holte sich mit 5:0 auch die dritte Runde.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 14 : 15

74 kg (Freistil) Ivan Dobrev (TV Traunstein) - Fabian Roderer (ASV Hof)   4 : 0

Der zweite Neuzugang der Traunsteiner, Ivan Dobrev, punktete in einem hart geführten Gefecht den Hofer 

Fabian Roderer im ersten Durchgang mit 4:0 aus. Im Durchgang zwei drehte der Traunsteiner auf und trotz 

allergrößter Gegenwehr konnte Roderer die 0:8-Rundenniederlage nicht verhindern. Die letzte Runde ging 

dann noch mit 3:0 an den Traunsteiner.

Zwischenstand: TV Traunstein - ASV Hof 18 : 15
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- 18 : 18

TV Traunstein - ASV Hof
55 kg Freistil Eduard Tatarinov - Roman Walter 0 : 4

60 kg Greco Stanislaw Dziopak - Matthias Hader 4 : 0

66 kg Freistil Ilja Voborev - Andreas Goldammer 0 : 4

66 kg Greco Kevin Haslberger - Burkhard Michalski 0 : 4

74 kg Freistil Ivan Dobrev - Fabian Roderer 4 : 0

74 kg Greco Alexander Georg - Andreas Luley 0 : 3

84 kg Freistil Borislav Dobrev - Thorsten Preiß 3 : 0

84 kg Greco Alexej Patalaschko - Marin Grgic 4 : 0

96 kg Freistil Thomas Dandl - Kai Schramm 3 : 0

120 kg Greco Vitali Zeleznjak - Filip Soukup 0 : 3

Übersicht des Mannschaftkampfes

ASV Hof

Wolfgang Fleischer
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Endstand: TV Traunstein - ASV Hof 18 : 18

74 kg (Greco) Alexander Georg (TV Traunstein) - Andreas Luley (ASV Hof)   0 : 3

Andreas Luley hatte die schwere Aufgabe nun den theoretisch noch möglichen Mannschaftssieg nach Hause 

zu ringen. Andreas kämpfe von der ersten Sekunde an für diese Ziel. Des Traunsteiners Mission war es, so 

wenig wie möglich Punkte abzugeben. Es entwickelte sich ein harter Kampf, in dem der Traunsteiner mit 

passiver Ringweise glänzte. Die Hofer Ecke forderte immer wieder die im neuen Regelwerk für solche Fälle 

vorgesehenen Verwarnungen und haderten mit dem Kampfrichter, der die Situation wohl gänzlich anders 

sah. Der 2:0, 4:0 und 3:0-Punktesieg für Luley war hochverdient.
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